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Sie gilt als Beitrag der schweizerischen Fachleute für die Arbeiten des Comité européen de normali-
sation CEN und soll angewendet werden, bis die entsprechenden europäischen Normen EN in Kraft
treten.
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Vorwort

Die vorliegende Empfehlung in Verlängerter Vernehmlassung SIA V 177 ersetzt ab 1.1.1996 die Norm
SIA 177, Mauerwerk von 1980 sowie die Norm SIA 177/2, Bemessung von Mauerwerkswänden aus
dem Jahre 1992.

Die Entwicklung auf dem Gebiet des Mauerwerks und vor allem auch die 1990 notwendig geworde-
ne Anpassung aller Konstruktionsnormen an die neuen Tragwerksnormen SIA 160 und SIA 162
machten eine gründliche Überarbeitung erforderlich. In einem ersten Schritt wurden zwar die neuen
Bemessungsregeln als Norm SIA 177/2 vorgelegt, die aktuelle Ausgabe stellt jetzt aber eine vollstän-
dige Überarbeitung der eingangs erwähnten Normen dar.

Gleichzeitig fanden auch die im Rahmen des Europäischen Komitees für Normung CEN bereits erar-
beiteten, in Form von Normenprojekten (prEN) vorliegenden Grundlagen Eingang, insbesondere was
die Mauerwerks-, Stein- und Mörtelprüfungen anbelangt (vgl. Ziffer 0 22).

Weil die Schweiz als Mitglied des CEN gemäss dem Stand still-Abkommen keine neuen Normen her-
ausgeben darf, sobald auf dem betreffenden Gebiet Normungsarbeiten des CEN laufen, kann die vor-
liegende Überarbeitung und Neuausgabe nicht mehr formell als Norm erscheinen. Sie wird jedoch
bis zur Übernahme des Eurocode 6, Entwurf, Berechnung und Bemessung von Tragwerken aus
Mauerwerk als aktualisierte Grundlage zur Verfügung stehen. Das heisst, die vorliegende Empfeh-
lung darf bis zum Vorliegen der entsprechenden Europäischen Norm angewendet werden.

Da sich die Rechenwerte der Baustoffeigenschaften weitgehend auf bereits vorliegende prEN abstüt-
zen, wurde der dort anstelle von Rechenwert verwendete Begriff Charakteristischer Wert übernom-
men (vgl. Ziffer 1 3, 1 56 und 3 2).
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Genehmigung

Die vorliegende Empfehlung SIA V177, Mauerwerk, wurde von der Zentralen Normenkommission
ZNK des SIA am 8. November 1995 in Bern zur Verlängerten Vernehmlassung freigegeben.

Sie ersetzt ab 1.1.1996 die Norm SIA 177, Mauerwerk, Ausgabe 1980, sowie die Norm SIA 177/2,
Bemessung von Mauerwerkswänden, Ausgabe 1992, welche im Sinne einer Übergangsfrist bis zum
1.7.1996 weiterverwendet werden dürfen.

Der Präsident der ZNK: F. Kühni
Der Generalsekretär: C. Reinhart
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